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Gitarrensysteme 
beinhalten: 

•	 PGX1 Taschensender
•	 6,35 mm zu 

Mini-4-Pin-Gitarrenkabel

PGX4 Empfängereigenschaften

Rückseite

Systemkomponenten

Frontplatte

⑦	 Netzadapterbuchse

⑧	 Adapterkabel-Abbinder

⑨	 XLR-Mikrofonausgangsbuchse

⑩	 6,35-mm-Instrumentpe-
gel-Ausgangsbuchse 
(unsymmetrisch).

Alle Systeme beinhalten: 
•	 PGX4 Empfänger
•	 2 LR6-Mignonzellen 

(AA)
•	 Netzteil
•	 Bedienungsanleitung

Sängersysteme beinhalten: 
•	 Mikrofonkopf (nach Wahl mit 

PG58, SM58®, SM86 oder 
Beta 58A®)

•	 PGX2 Handsender
•	 Mikrofonklammer

Die Lavalier-, Kopfbügel- 
und Instrumentensysteme 
beinhalten: 

•	 PGX1 Taschensender
•	 Mikrofon (nach Wahl mit 

WL93, WL185, PG30 oder 
Beta 98H/C™)

①	 Audio-LED
Zeigt die Stärke des eingehenden Audiosignals 
an: grün für normales Signal, orange für starkes 
Signal und rot für Clipping.

②	 LED-Anzeige
Zeigt die Gruppen- und Kanaleinstellungen an. 
Einzelheiten sind im Abschnitt „Einrichtung von 
Einzelsystemen“ zu finden.

③	 channel-Taste (Kanal)
Ändert die Gruppen- und Kanaleinstellungen. 
Einzelheiten sind im Abschnitt „Einrichtung von 
Einzelsystemen“ zu finden.

④	 ready-LED (bereit)
Zeigt an, dass das System betriebsbereit ist und 
ein HF-Signal vom Sender empfängt. 

⑤	 Infrarot (IR)-Anschluss
Leitet das IR-Signal zur Synchronisierung an den 
Sender weiter.

⑥	 sync-Taste (Synchronisierung)
Drücken, um den Sender mit den Gruppen- 
und Kanaleinstellungen des Empfängers zu 
synchronisieren. 

⑥

INSTRUMENT OUTMIC OUT

⑦ ⑧ ⑨ ⑩
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Bedienelemente und Anschlüsse des Senders

Ersetzen der Batterien

Sender-LED-Anzeige

Grün bereit

Grün blinkend Bedienelemente gesperrt

Orange Stumm geschaltet

Rot blinkend IR-Übertragung findet statt

Rot aufleuchtend Batteriestand niedrig

Rot pulsierend beim 
Einschalten

Batterien leer (Sender lässt sich erst wieder 
einschalten, nachdem die Batterien ersetzt wurden)

Rot pulsierend nach 
Synchronisierung

Sender und Empfänger inkompatibel; den Shure-
Händler zu Rate ziehen

Tragen des Taschensenders

①	 LED-Anzeige
Zeigt Batteriestand, Stummschaltung und 
IR-Übertragungsstatus (siehe Tabelle) an.

②	 Ein/Stumm-Schalter
Zum Stummschalten oder Aufheben der 
Stummschaltung drücken. Zum Ein- oder 
Ausschalten drücken und gedrückt halten.

③	 Infrarot (IR)-Anschluss
Empfängt den Infrarotstrahl zum 
Synchronisieren von Frequenzen. Bei 
Verwendung mehrerer Systeme sollte 
nur jeweils ein Sender-IR-Anschluss 
freiliegen.

④	 TA4M-Mikrofon-Eingangsbuchse

⑤	 Audioverstärkungseinstellung

Den Sender an einem Gürtel festklemmen oder ein-
en Gitarrengurt wie abgebildet durch den Senderclip 
ziehen.

Für ein optimales Ergebnis den Sender so weit 
schieben, bis der Gürtel an der Auflagefläche des 
Clips anliegt.

•	 Die Lebensdauer einer Alkalibatterie beträgt ca. 8 Stunden.
•	 Wenn die Senderanzeigeleuchte rot aufleuchtet, sollten die 

Batterien sofort wie dargestellt ersetzt werden.
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Einstellen der Verstärkung

PGX1

PGX2

PGXD

Einrichtung von Einzelsystemen

Suchlauf
Mit der Suchlauffunktion des Empfängers 
kann ein ungestörter Kanal gesucht 
werden.

LED-Anzeige zeigt aktuellen 
Kanal an.

channel-Taste drücken, um 
nach einem ungestörten Kanal 

zu suchen.

System sucht nach dem Kanal 
mit den geringsten Störungen.

Synchronisieren
Der Sender wird mit dem Empfänger synchronisiert, 
indem die Infrarotanschlüsse (IR) aufeinander aus-
gerichtet werden und die sync-Taste gedrückt wird. 
Sicherstellen, dass die Infrarotanschlüsse genau 
ausgerichtet sind.

Nach einer erfolgreichen Synchronisierung blinkt 
die Sender-LED kurz rot und die ready-Leuchte des 
Empfängers leuchtet auf. 

Der PGX1 bietet drei Verstärkungseinstellungen. Die für Ihr 
Instrument geeignete Einstellung wählen. 

•	 mic: Mikrofon (höhere Verstärkung)
•	 0: Gitarre mit passiven Tonabnehmern (mittlere 

Verstärkung)
•	 –10: Gitarre mit aktiven Tonabnehmern (niedrigere 

Verstärkung)
Falls die Empfänger-LED anzeigt, dass der Empfänger 
durch die Eingangslautstärke überlastet wird, versuchen, 
die Verstärkung auf eine niedrigere Einstellung zu schalten.

Den Schalter zum Einstellen der Verstärkung durch 
Abschrauben des Mikrofonkopfs freilegen.

Der PGX2 bietet zwei Verstärkungseinstellungen. Den 
Schalter mit der Spitze eines Kugelschreibers oder eines 
kleinen Schraubendrehers bewegen.

•	 0 dB: Für ruhige bis normale Gesangspräsentationen.
•	 –10 dB: Nur verwenden, wenn das Audiosignal 

aufgrund hoher Gesangspegel verzerrt ist.

channel

channel
sync

ready

audio channel select

< 15 cm (8 in.)

or

sync

BIAS

AUDIO

0dB -10dB

AUDIO

0dB -10dB

0
-1

0d
B

m
ic

0
-1

0d
B

m
ic
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Einrichtung mehrerer Systeme

Anhand der folgenden Schritte wird sichergestellt, dass bei der Installation mehrerer 
Drahtlossysteme am selben Ort die beste Leistung erzielt wird.

1.	Alle Empfänger auf Ein und alle Sender auf Aus stellen. 

Hinweis: Alle anderen digitalen Geräte einschalten, die während der Vorstellung 
Störungen verursachen könnten, damit diese bei den folgenden Schritten während 
der Frequenzsuchläufe erkannt werden.

2.	Darauf achten, dass die Gruppennummer für alle Empfänger gleich ist (siehe 
Manuelle Gruppenwahl).

3.	 Am ersten Empfänger einen Suchlauf durchführen.

4.	Den ersten Sender einschalten und mit dem Empfänger synchronisieren. 

5.	 Für jedes System wiederholen. 

•	 Wichtig: Nach dem Synchronisieren eines jeden Senders diesen eingeschaltet 
lassen, damit Suchläufe der anderen Empfänger diesen Kanal nicht auswählen. 

•	 Beim Synchronisieren jedes Systems darauf achten, dass nur ein Sender-IR-
Anschluss frei liegt. 

Sender

Manuelle Kanal- und Gruppenwahl (nur Empfänger)

Sperren und Entsperren der Bedienelemente

Empfänger

Die Suche nach einem Kanal mit dem 
Empfänger ist die beste Methode zur 
Auswahl der optimalen Frequenz für das 
System. Beim Einrichten mehrerer Systeme 
muss jedoch eventuell die Gruppennummer 
manuell festgelegt werden. 

1.	Die channel-Taste gedrückt halten. 

2.	Die Taste gedrückt halten, bis die Kanal- 
oder Gruppenanzeige zu blinken beginnt. 

3.	 Die Taste loslassen und erneut drücken, 
um die Einstellung zu erhöhen. 

Bei der gewünschten Kanal- oder 
Gruppennummer warten, bis die Anzeige 
zu blinken aufhört. Dadurch wird die neue 
Einstellung aktiviert.

4.	Die neue Frequenzeinstellung mit der 
automatischen Synchronisierungsfunktion 
auf den Sender übertragen.

So werden die Bedienelemente gesperrt: Bei ausge-
schaltetem Sender die Ein/Aus-Taste gedrückt halten, 
bis die grüne LED blinkt (~5 Sekunden).

So werden die Bedienelemente entsperrt: Bei einge-
schaltetem Sender die Ein/Aus-Taste gedrückt halten, 
bis die grüne LED blinkt (~5 Sekunden).

So wird der Kanal gesperrt: Die channel-
Taste gedrückt halten, bis die Nummern 
blinken (~10 Sekunden).

So wird der Kanal entsperrt: Die 
channel-Taste gedrückt halten, bis die 
Nummern blinken (~5 Sekunden).

Durch Sperren der Systembedienelemente werden un-
beabsichtigtes Stummschalten oder unbeabsichtigte 
Kanaleinstellungen während der Vorstellung verhindert.

channel

Gruppenanzeige

channel

channel

select 3 s

channel

Kanalanzeige

channel

channel channel

select 6 s

channel
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Störungssuche

Problem Anzeigenstatus Abhilfe
Kein oder nur 
schwacher Ton

Ein/Aus-Anzeige des Senders 
leuchtet auf, Empfänger-LEDs 
leuchten auf

•	 Automatische Sendereinrichtung durchführen.
•	 Alle Anschlüsse der Beschallungsanlage 

nachprüfen.

Empfänger-LED aus •	 Sicherstellen, dass der Wechselstromadapter 
sicher an eine Netzsteckdose angeschlossen 
ist.

•	 Sicherstellen, dass die Netzsteckdose 
stromführend ist und die richtige Spannung 
hat.

Ein/Aus-Anzeige des Senders 
leuchtet oder blinkt rot auf

•	 Batterien des Senders ersetzen.
•	 Wenn die Anzeige nach dem Ersetzen der 

Batterien weiterhin blinkt, sind Sender und 
Empfänger möglicherweise auf inkompatible 
Frequenzbänder eingestellt. Den Shure-
Händler zu Rate ziehen.

Ein/Aus-Anzeige des Senders 
leuchtet nicht auf

•	 Den Sender einschalten.
•	 Darauf achten, dass die +/- Markierungen 

der Batterien mit den Anschlussklemmen im 
Sender übereinstimmen.

•	 Neue Batterien einlegen.

Verzerrung oder 
unerwünschte 
Rauschfahnen

- •	 In der Nähe befindliche Hochfrequenzquellen 
(wie z. B. CD-Player, Computer, 
Digitaleffektgeräte, In-Ear-Monitorsysteme 
usw.) entfernen.

•	 ‣ Empfänger und Sender auf verschiedene 
Frequenzen einstellen.

•	 ‣ Eingangsverstärkung (Gain) am Sender 
verringern.

•	 ‣ Batterien des Senders ersetzen.
•	 ‣ Bei Verwendung mehrerer Systeme die 

Frequenz eines aktiven Systems ändern.

Verzerrung nimmt 
allmählich zu

Ein/Aus-Anzeige des Senders 
leuchtet oder blinkt rot auf

Batterien des Senders ersetzen.

Schallpegel 
anders als bei 
Gitarre oder 
Mikrofon mit 
Kabelanschluss 
oder bei 
Verwendung 
verschiedener 
Gitarren

  Die Eingangsverstärkung (Gain) am Sender nach 
Bedarf einstellen.

Sender 
kann nicht 
eingeschaltet 
werden

Anzeige des Senders blinkt rot Batterien des Senders ersetzen.
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TECHNISCHE DATEN

PGX1 Taschensender
Audioeingangspegel
–10  dBV Maximum, Verstärkungsstellung = mic
+10  dBV Maximum, Verstärkungsstellung = 0dB
+20  dBV Maximum, Verstärkungsstellung = –10dB

Gain-Regelbereich
30 dB

Eingangsimpedanz
1 MΩ

HF-Ausgangsleistung
10–30 mW
je nach Region unterschiedlich

Pinbelegungen
4-Pin-Ministecker (TA4M): 
1: Masse (Kabelabschirmung)
2: + 5 V Biasspannung
3: Audio
4: Durch aktive Last mit Masse verbunden (Am 
Instrumentadapterkabel bleibt Pin 4 unbelegt)

Gesamtabmessungen
108 mm x 64 mm x 19 mm (H x B x T)

Gewicht
81 g (3  oz.), ohne Batterien

Gehäuse
Geformtes Polycarbonat-Gehäuse

Versorgungsspannungen
2 Alkali-LR6-Mignonzellen (AA) oder wiederaufladbare 
Batterien

Batterielebensdauer
bis zu 8 Stunden (Alkali)

PGX2 Handsender
Audioeingangspegel
+2  dBV Maximum, bei –10 dB Gain
–8  dBV Maximum, bei 0 dB Gain

Gain-Regelbereich
10 dB

HF-Ausgangsleistung
10–30 mW
je nach Region unterschiedlich

Gesamtabmessungen
254 mm X 51 mm Durchm. (10 X 2 mm)

Gewicht
81 g (10.2 oz.), ohne Batterien

Gehäuse
Geformte(r) PC/ABS-Griff und Batteriemulde

Versorgungsspannungen
2 Alkali-LR6-Mignonzellen (AA) oder wiederaufladbare 
Batterien

Batterielebensdauer
bis zu 8 Stunden (Alkali)

Reichweite (Sichtlinie)
100 m (300 ft) 
Hinweis: Die tatsächliche Reichweite hängt von der HF-
Signalabsorption, -reflexion und -interferenz ab.

HF-Trägerbereich
H6: 524–542  MHz, 30 mW
J6: 572.250–589.875  MHz, 30 mW
K5E: 606–630  MHz, 10 mW
L5: 644–662  MHz, 30 mW
P6: 702.200–719  MHz, 30 mW
R1: 800–820  MHz, 20 mW
T1: 846–865  MHz, 10 mW
Q8: 740–752  MHz, 10 mW
JB: 806–810  MHz, 10 mW
R14: 794–806  MHz, 20 mW
X5: 925–932  MHz, 10 mW
G4: 470.125–493.825  MHz, 30 mW
G8: 494.200–509.825  MHz, 30 mW
Hinweis: je nach Region unterschiedlich

Frequenzgang
45–15000 Hz
Hinweis: Vom Mikrofontyp abhängig

Gesamtklirrfaktor (bei ±33 kHz Hub, 1 kHz Modulation)
0.5%, typisch

Dynamikbereich
>100  dB, A-bewertet

Betriebstemperaturbereich
-18°C (0°F)– +50°C (122°F)
Hinweis: Batterieeigenschaften können diesen Bereich 
beeinträchtigen.

Sender-Tonpolarität
Positiver Druck auf die Mikrofonmembran (oder positive 
Spannung auf die Spitze des WA302 Klinkensteckers) 
erzeugt positive Spannung an Pin 2 (in Bezug auf Pin 3 
des niederohmigen Ausgangs) und an der Spitze des ho-
chohmigen 1/4-Zoll-Ausgangs.

PGX4 Drahtloser Empfänger
Gesamtabmessungen
40 mm X 181 mm X 104 mm (H x B x T)

Gewicht
327  g (11.5 oz.)

Gehäuse
ABS

Empfindlichkeit
-105 dBm für 12 dB SINAD, typisch

Spiegelfrequenzdämpfung
>70  dB, typisch

Versorgungsspannungen
12–18 V DC @ 150 mA, durch externes Netzteil (Spitze 
positiv)

Audioausgang
Konfiguration
Impedanzausgleich:

Audioausgangspegel (bei ±33 kHz Hub, 1 kHz Modulation)
XLR-Stecker: –19  dBV (in 600 Ω Last)
6,35-mm-Stecker: –5  dBV (in 3 kΩ Last)

Impedanz
XLR: 200 Ω
6.35 mm (1/4”): 1 kΩ

Pinbelegungen
XLR: 1=Masse, 2=heiß; 3=kalt
6,35 mm TRS: Spitze=Audio, Ring=kein Audio, 
Muffe=Masse

HINWEIS: 
Diese Funkausrüstung ist zum Gebrauch bei 
professionellen Musikveranstaltungen und 
ähnlichen Anwendungen vorgesehen. 
Dieses Gerät kann möglicherweise auf einigen 
Funkfrequenzen arbeiten, die in Ihrem Gebiet 
nicht zugelassen sind. Wenden Sie sich bitte 
an die zuständige Behörde, um Informationen 
über zugelassene Frequenzen und erlaubte 
Sendeleistungen für drahtlose Mikrofonprodukte zu 
erhalten.
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ZERTIFIZIERUNG 

PGX1, PGX2, PGX4
Dieses digitale Gerät der Klasse B entspricht der 
kanadischen Norm ICES-003. 

Cet appareil numérique de la classe B est conforme 
à la norme NMB-003 du Canada. 

Erfüllt die Anforderungen der Normen EN 300 422 
Teile 1 und 2 sowie EN 301 489 Teile 1 und 9 bzgl. 
elektromagnetischer Verträglichkeit. 

Erfüllt die wesentlichen Anforderungen der eu-
ropäischen Richtlinie 99/5/EC für Funk- und 
Telekommunikationsendgeräte, zum Tragen des 
CE-Zeichens berechtigt. 

PGX1, PGX2
Zertifizierung unter FCC Teil 74.  (FCC ID:   
DD4PGX1A, DD4PGX2A, DD4SLX1, DD4SLX2). 
Zertifizierung in Kanada durch IC unter RSS-123 
und RSS-102.  (IC:  616A-SLX1, 616A-SLX2). 

PGX4
Zugelassen unter der 
Übereinstimmungserklärungsvorschrift von FCC 
Teil 15. Zertifizierung in Kanada durch IC unter 
RSS-123.  (IC:  616A-PGX4A, 616A-PGX4B, 
616A-PGX4C, 616A-PGX4D). 

Der Betrieb dieses Geräts unterliegt den beiden 
folgenden Bedingungen: (1) Dieses Gerät darf keine 
Interferenzen verursachen und (2) dieses Gerät 
muss jegliche Interferenzen aufnehmen können, 
einschließlich Interferenzen, die einen unerwün-
schten Betrieb des Geräts verursachen können. 

Die CE-Übereinstimmungserklärung kann von 
Shure Incorporated oder einem der europäischen 
Vertreter bezogen werden. Kontaktinformationen 
sind im Internet unter www.shure.com zu finden. 

Die CE-Übereinstimmungserklärung ist erhältlich 
bei:

Bevollmächtigter Vertreter in Europa:
Shure Europe GmbH
Zentrale für Europa, Nahost und Afrika
Abteilung: EMEA-Zulassung
Wannenäcker-Str. 28
D-74078 Heilbronn, Deutschland
Telefon: +49 7131 72 14 0
Telefax: +49 7131 72 14 14
E-Mail: EMEAsupport@shure.de

LIZENZINFORMATIONEN
Zulassung: In einigen Gebieten ist für den Betrieb 
dieses Geräts u.U. eine behördliche Zulassung 
erforderlich. Wenden Sie sich bitte an die zustän-
dige Behörde, um Informationen über etwaige 
Anforderungen zu erhalten. Nicht ausdrücklich 
von Shure Incorporated genehmigte Änderungen 
oder Modifikationen können den Entzug der 
Betriebsgenehmigung für das Gerät zur Folge 
haben. Das Erlangen einer Lizenz für drahtlose 
Shure Mikrofonsysteme obliegt dem Benutzer. Die 
Erteilung einer Lizenz hängt von der Klassifizierung 
und Anwendung durch den Benutzer sowie von 
der ausgewählten Frequenz ab. Shure empfiehlt 
dem Benutzer dringend, sich vor der Auswahl und 
Bestellung von Frequenzen mit der zuständigen 
Fernmelde-/Regulierungsbehörde hinsichtlich der 
ordnungsgemäßen Zulassung in Verbindung zu 
setzen. 

INFORMATIONEN FÜR DEN BENUTZER
Dieses Gerät wurde geprüft und entspricht dem-
nach den Grenzwerten für ein digitales Gerät der 
Klasse B gemäß Teil 15 der Richtlinien der US-
Fernmeldebehörde (FCC Rules). Diese Grenzwerte 
sollen einen angemessenen Schutz gegen störende 
Interferenzen in Wohngebieten bieten. Dieses 
Gerät erzeugt und arbeitet mit HF-Energie und 
kann diese ausstrahlen; wenn es nicht gemäß den 
Anweisungen installiert und verwendet wird, kann 
es störende Interferenzen mit dem Funkverkehr 
verursachen. Allerdings wird nicht gewährleistet, 
dass es bei einer bestimmten Installation ke-
ine Interferenzen geben wird. Wenn dieses 
Gerät störende Interferenzen beim Radio- und 
Fernsehempfang verursacht (was durch Aus- und 
Anschalten des Geräts festgestellt werden kann), 
wird dem Benutzer nahe gelegt, die Interferenz 
durch eines oder mehrere der folgenden Verfahren 
zu beheben: 

•	 Die Empfangsantenne anderswo platzieren. 
•	 Den Abstand zwischen dem Gerät und dem 

Empfänger vergrößern. 
•	 Das Gerät in eine Steckdose eines 

Netzkreises einstecken, der nicht mit dem des 
Empfängers identisch ist. 

•	 Den Händler zu Rate ziehen. 
Hinweis: Die Prüfung der normgerechten elek-
tromagnetischen Verträglichkeit beruht auf der 
Verwendung der mitgelieferten und empfohlenen 
Kabeltypen.  Bei Verwendung anderer Kabeltypen 
kann die elektromagnetische Verträglichkeit beein-
trächtigt werden. 

Nicht ausdrücklich vom Hersteller genehmigte 
Änderungen oder Modifikationen können den 
Entzug der Betriebsgenehmigung für das Gerät 
zur Folge haben. 
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PGX WIRELESS FREQUENCY AND CHANNEL GUIDE

H6: 524.000—542.000 MHz

CH
GROUP

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9
1 524.250 524.525 524.175 524.225 525.850 525.925 525.500 525.450 524.125 524.650
2 527.350 527.625 525.650 525.700 528.600 528.675 527.800 527.750 525.600 525.850
3 529.425 529.700 526.775 526.825 530.300 530.375 531.700 531.650 526.725 527.950
4 530.900 531.175 528.425 528.475 531.700 531.775 533.825 533.775 528.375 529.750
5 533.275 533.550 529.725 529.775 532.800 532.875 536.275 536.225 529.675 536.325
6 535.050 535.325 532.175 532.225 534.350 534.425 537.575 537.525 536.250 537.625
7 538.300 538.575 534.300 534.350 535.600 535.675 539.225 539.175 538.050 539.275
8 539.500 539.775 538.200 538.250 539.200 539.275 540.350 540.300 540.150 540.400
9 541.125 541.400 540.500 540.550 541.525 541.600 541.825 541.775 541.350 541.875

Full range. Even 
distribution in US 
TV channels 23, 24, 
and 25

Full range. Max # of 
frequencies in US 
TV channel 23.

Full range. Max # of 
frequencies in US 
TV channel 24.

Full range. Max # of 
frequencies in US 
TV channel 25.

Full range. Max # 
of frequencies in 
US TV channels 23 
and 25.

J6: 572.250—589.875 MHz

CH
GROUP

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9
1 572.250 572.525 572.175 572.225 573.850 573.925 573.500 573.450 572.125 572.650
2 575.350 575.625 573.650 573.700 576.600 576.675 575.800 575.750 573.600 573.850
3 577.425 577.700 574.775 574.825 578.300 578.375 579.700 579.650 574.725 575.950
4 578.900 579.175 576.425 576.475 579.700 579.775 581.825 581.775 576.375 577.750
5 581.275 581.550 577.725 577.775 580.800 580.875 584.275 584.225 577.675 584.325
6 583.050 583.325 580.175 580.225 582.350 582.425 585.575 585.525 584.250 585.625
7 586.300 586.575 582.300 582.350 583.600 583.675 587.225 587.175 586.050 587.275
8 587.500 587.775 586.200 586.250 587.200 587.275 588.350 588.300 588.150 588.400
9 589.125 589.400 588.500 588.550 589.525 589.600 589.825 589.775 589.350 589.875

Full range. Even 
distribution in US 
TV channels 31, 32, 
and 33.

Full range. Max # of 
frequencies in US 
TV channel 31.

Full range. Max # of 
frequencies in US 
TV channel 32.

Full range. Max # of 
frequencies in US 
TV channel 33.

Full range. Max # 
of frequencies in 
US TV channels 31 
and 33.

L5: 644.000—662.000 MHz

CH
GROUP

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9
1 644.250 644.525 644.175 644.225 645.850 645.925 645.500 645.450 644.125 644.650
2 647.350 647.625 645.650 645.700 648.600 648.675 647.800 647.750 645.600 645.850
3 649.425 649.700 646.775 646.825 650.300 650.375 651.700 651.650 646.725 647.950
4 650.900 651.175 648.425 648.475 651.700 651.775 653.825 653.775 648.375 649.750
5 653.275 653.550 649.725 649.775 652.800 652.875 656.275 656.225 649.675 656.325
6 655.050 655.325 652.175 652.225 654.350 654.425 657.575 657.525 656.250 657.625
7 658.300 658.575 654.300 654.350 655.600 655.675 659.225 659.175 658.050 659.275
8 659.500 659.775 658.200 658.250 659.200 659.275 660.350 660.300 660.150 660.400
9 661.125 661.400 660.500 660.550 661.525 661.600 661.825 661.775 661.350 661.875

Full range. Even
distribution in US
TV channels 43,
44, and 45.

Full range. Max #
of frequencies in
US TV channel 43

Full range. Max #
of frequencies in
US TV channel
44.

Full range. Max # of 
frequencies in US 
TV channel 45.

Full range. Max # 
of frequencies in 
US TV channels 43 
and 45.
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P6: 702.200—719.000 MHz

CH
GROUP

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9
1 702.200 710.200 703.750 703.650 702.750 703.750 702.100 704.775 702.300 703.000
2 703.300 711.300 705.975 705.650 704.500 705.750 704.025 706.225 704.975 706.025
3 704.700 712.700 707.200 708.650 705.750 708.250 705.500 710.500 706.775 708.000
4 705.800 713.800 708.850 710.875 708.250 711.750 708.500 712.025 709.100 710.300
5 707.675 715.675 710.950 712.450 711.250 714.500 710.100 714.225 710.300 712.225
6 708.775 716.775 712.425 715.125 712.500 715.750 712.025 716.900 712.225 716.000
7 714.325 717.025 715.250 718.750 713.500 718.500 714.775 717.100
8 717.000 718.500 718.750 717.300 716.700 719.000
9 718.575

O
ptim

ized TV chan-
nels: TV ch. 50 702-
710 M

Hz (sam
e as 

SLX-P4, group 10)

O
ptim

ized TV chan-
nels: TV ch. 51 710-
718 M

Hz (sam
e as 

SLX-P4, group 11)

Full Range m
ax. # of 

com
patible frequen-

cies (sam
e as part of 

SLX-P4, group 2)

Full Range m
ax. # of 

com
patible frequen-

cies (sam
e as part of 

SLX-P4, group 3)

France preferred: 
User G

roup A (option 
1, sam

e as part of 
SLX-P4, group 4)

France preferred: 
User G

roup A (option 
2, sam

e as part of 
SLX-P4, group 5)

France preferred:  
User G

roup B  (option 
1, sam

e as part of 
SLX-P4, group 6)

France preferred:  
User G

roup B  (option 
2, sam

e as part of 
SLX-P4, group 7)

France preferred:  
User G

roup C  (op-
tion 1, sam

e as part 
of SLX-P4, group 8)

France preferred:  
User G

roup C  (op-
tion 2, sam

e as part 
of SLX-P4, group 9)

R1: 800.000—820.000 MHz

CH
GROUP

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

1 801.250 801.225 806.150 801.400 800.525 801.475 800.600 800.650 806.000 806.025

2 804.825 804.800 811.650 808.300 801.925 803.025 802.050 803.125 807.100 807.425

3 806.975 806.950 814.400 816.400 803.650 805.800 804.275 804.450 808.500 808.525

4 808.800 808.775 816.500 804.850 806.950 805.750 806.150 809.600 810.400

5 810.325 810.300 817.450 807.400 809.125 806.850 807.250 811.475 811.500

6 811.550 811.525 819.300 808.525 810.575 808.550 808.725 812.575 812.900

7 813.175 813.150 810.275 811.725 809.875 810.950 813.975 814.000

8 815.275 815.250 811.550 813.800 812.350 812.400

9 816.650 816.625 813.775 813.450 813.500

Full Range m
ax. #  of 

com
patible frequencies 

& FIN / NO
R / DEN 

(option 1, sam
e as part 

of SLX-R5 group 1)

Com
patible setup for 

use with SM
200-R8  

(sam
e as SLX-R5 

group 14)

Com
patible setup for 

use with EUT-TL-TV 
(sam

e as SLX-R5 
group 10)

G
erm

any preferred: 
User G

roup 4  800-814 
M

Hz  (option 1, sam
e 

as SLX-R5 group 4)

G
erm

any preferred: 
User G

roup 4  800-814 
M

Hz  (option 2, sam
e 

as SLX-R5 group 5)

Sweden preferred: 
800-814 M

Hz (option 
1, sam

e as SLX-R5 
group 6)

Sweden preferred: 
800-814 M

Hz (option 
2, sam

e as SLX-R5 
group 7)

Netherlands preferred: 
TV ch. 63 806-814 

M
Hz (option 1, sam

e 
as SLX-R5 group 8)

Netherlands preferred: 
TV ch. 63 806-814 

M
Hz (option 2, sam

e 
as SLX-R5 group 9)
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T1: 846.000—865.000 MHz

CH
GROUP

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

1 847.500 846.100 863.200 846.800 854.200 855.475 855.075 854.750 854.750 854.425

2 848.600 847.350 863.900 848.425 855.300 857.425 857.775 855.850 855.850 855.525

3 850.100 849.400 864.500 850.425 856.700 860.600 860.725 857.250 857.250 857.400

4 852.100 851.800 852.875 857.800 858.350 858.350 858.500

5 853.300 853.200 855.650 859.675 860.225 860.225 859.900

6 855.100 856.775 860.775 861.325 861.325 861.000

7 857.200 859.725

8 858.650 861.550

9 859.800 864.800

Com
patible setup 

for use with EUT-
VR, -VS and -VT

Com
patible 

setup for use with 
EUT-TW

, -TX, -TY 
and -TZ

European 
harm

onized band: 
optim

ized for 863 - 
865 M

Hz

Full Range m
ax. #  

of com
patible fre-

quencies (sam
e as 

SLX-S6, group 3)

BEL / TUR 
preferred: opt. TV 
ch.69 854-862 M

Hz

U.K. preferred: 
“CH69 Coordi-
nated” SET 1

U.K. preferred: 
“CH69 Coordi-
nated” SET 3

U.K. preferred: “Co-
ordinated frequen-
cies” INDO

O
RS

U.K. preferred: “Co-
ordinated frequen-
cies” O

UTDO
O
RS 

(option 1)

U.K. preferred: “Co-
ordinated frequen-
cies” O

UTDO
O
RS 

(option 2)

Q8: 740.000—752.000 MHz

CH
GROUP

0 1 2 3
1 740.125 740.125 740.125 740.125
2 741.500 741.950 741.225 740.800
3 743.375 743.500 742.925 741.825
4 744.600 745.675 745.425 743.075
5 746.325 747.400 746.875 745.125
6 748.500 748.625 748.925 746.575
7 750.050 750.500 750.175 749.075
8 751.875 751.875 751.200 750.775
9 751.875 751.875

Full Range Full Range Full Range Full Range

R14: 794.000–806.000

CH 0 CH FREQ. CH FREQ. CH FREQ.
1 795.150 1 794.375 1 794.100 1 794.900
2 798.100 2 797.425 2 795.300 2 796.100
3 802.200 3 803.025 3 798.550 3 799.350
4 805.350 4 804.475 4 802.150 4 802.950
   5 803.350 5 804.150
   6 804.925 6 805.725

 Full Range  Full Range  Full Range  Full Range

JB: 806.000—810.000

CH 1 2 3 4 5 6

1 806.250 806.375 806.125 806.500 806.125 806.250

2 807.500 808.625 807.375 807.375 807.375 807.250

3 809.625 809.750 809.500 808.625 808.375 808.500

4 -- -- -- 809.625 809.750 809.375

Full range Full range Full range Full range Full range

944.275 944.125 944.375 944.475 944.325 944.350 944.125 944.225 944.400 944.175

946.300 946.150 946.400 946.500 945.900 945.525 945.300 945.400 945.575 945.300

947.500 947.350 947.600 947.700 948.500 947.175 946.950 947.050 947.225 946.725

950.100 949.950 950.200 950.300 949.700 949.275 949.050 949.150 949.325 948.825

951.675 951.525 951.775 951.875 951.725 950.700 950.475 950.575 950.750 950.475

951.825 951.600 951.700 951.875 951.650
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CHANNEL 1 - 6 CHANNEL 11-16 CHANNEL 21-29 CHANNEL 31-39 CHANNEL 41-49
U.K. preferred:

TV ch. 38
606-614 MHz 
with 125 kHz 
guard band

(same as SLX-
K3E group 10)

U.K. preferred:
TV ch. 38

606-614 MHz 
with 125 kHz guard 

band
(same as SLX-K3E 

group 11)

Full Range max. 
#  of 

compatible 
frequencies

(same as SLX-
K3E group 2)

Full Range max. #  of 
compatible frequen-

cies
(same as SLX-K3E 

group 3)

Full Range max. 
#  of

compatible frequen-
cies,

Ch. 38 excl.
(same as SLX-K3E 

group 4)
1 606.350 11 606.675 21 606.125 31 606.250 41 614.550
2 607.650 12 607.775 22 607.300 32 607.375 42 615.750
3 609.750 13 609.175 23 609.250 33 608.875 43 617.550
4 610.850 14 610.875 24 610.500 34 610.950 44 618.850
5 612.425 15 612.050 25 613.100 35 612.475 45 621.025
6 613.700 16 613.575 26 615.250 36 615.300 46 622.650

27 616.400 37 616.850 47 623.775
28 618.000 37 619.325 48 625.675
29 620.400 39 620.600 49 626.825

							     

FREQUENCY BAND K5E (606–630 MHz)

CHANNEL 51-56 CHANNEL 61-66 CHANNEL 71-76 CHANNEL 81-87 CHANNEL 91-98
European TV chan-
nel 39 optimized
614 - 622 MHz

(same as SLX-K3E 
group 15)

European TV chan-
nel 40 optimized
622 - 630 MHz

(same as SLX-K3E 
group 16)

France preferred:
User Group A
614 - 630 MHz
(same as SLX-
K3E group 12)

France preferred:
User Group B
614 - 630 MHz
(same as SLX-
K3E group 13)

France preferred:
User Group C
614 - 630 MHz

(same as SLX-K3E 
group 14)

51 614.200 61 622.200 71 615.250 81 616.775 91 615.000
52 615.800 62 623.800 72 616.500 82 618.225 92 616.225
53 616.900 63 624.900 73 619.750 83 620.500 93 618.775
54 618.475 64 626.475 74 623.500 84 621.700 94 620.700
55 620.375 65 628.375 75 626.500 85 625.500 95 621.900
56 621.500 66 629.500 76 628.250 86 626.975 96 626.025

87 628.900 97 628.000
98 629.100

CHANNEL
CH 1-5

CHANNEL
11-15

CHANNEL
21-25

CHANNEL
31-36

CHANNEL
41-46

CHANNEL
51-56

Full range, 
Robust, 

5 channels

Full range, 
Robust, 

5 channels

Full range, 
Robust, 

5 channels

Full range, Max 
frequencies, 6 

channels

Full range, Max 
frequencies, 6 

channels

Full range, 
Max frequen-
cies, 6 chan-

nels
1 925.325 11 925.350 21 925.275 31 925.225 41 925.175 51 925.150
2 926.775 12 926.550 22 926.975 32 926.325 42 926.325 52 926.325
3 928.925 13 928.225 23 928.175 33 927.800 43 928.125 53 928.075
4 930.575 14 930.350 24 930.075 34 928.925 44 929.250 54 929.225
5 931.775 15 931.825 25 931.475 35 930.675 45 930.675 55 930.700

36 931.850 46 931.775 56 931.800

FREQUENCY BAND X5 (925–932 MHz)
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FREQUENCY BAND G4 (470.125–493.825 MHz)

Channel Group 1 Group 2 Group 3 Group 4 Group 5 Group 6
1 471.150 470.125 470.275 476.275 482.275 488.275
2 473.275 472.250 471.375 477.375 483.375 489.375

3 474.825 473.800 472.775 478.775 484.775 490.775
4 477.100 476.075 474.575 480.575 486.575 492.575
5 479.800 478.775 475.750 481.750 487.750 493.750
6 482.775 481.750 480.475 471.725 471.250 471.175
7 483.875 482.850 484.550 473.325 474.100 473.950
8 487.075 486.050 487.150 483.275 475.575 475.150
9 489.625 488.600 489.100 487.500 480.675 481.475

10 491.000 489.975 490.225 489.725 489.475 483.475
11 492.625 491.600 491.725 491.225 491.725 484.725
12 493.825 492.800 492.950 492.350 493.550 486.700

G8 FREQUENCY BAND (494.200–509.825 MHz)

Channel Group 1 Group 2 Group 3
1 494.200 494.250 495.325
2 495.500 496.100 496.525
3 497.575 497.275 498.275
4 499.000 499.275 500.525
5 500.100 502.150 503.675
6 501.800 503.725 506.250
7 504.150 506.025 508.300
8 505.475 507.450 509.775
9 507.225 509.600
10 508.675
11 509.825
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PGX R1 800–820 MHz, max. 20 mW
Country Code: Frequency Range

Code de Pays: Gamme de fre-
quences

Codice di paese: Gamme di frequenza
Código de país: Gama de frequencias
Länder-Kürzel: Frequenzbereich

A, B, CH, CZ, D, E, 
EST 800–820 MHz *

F, GB, GR, H, I, IRL 800–820 MHz *
L, LT, N, NL, P, PL, 

SLO 800–820 MHz *

DK 800.1–819.9 MHz *
S 800–814 MHz*

All other Countries *

FREQUENCIES FOR EUROPEAN COUNTRIES
PGX H6 524–542 MHz, max. 30 mW

Country Code: Frequency Range
Code de Pays: Gamme de frequences

Codice di paese: Gamme di frequenza
Código de país: Gama de frequencias
Länder-Kürzel: Frequenzbereich

A, B, CH, CZ, D, E, EST 524–542 MHz *
F, GB, GR, H, I, IRL, L 524–542 MHz *
LT, M, NL, P, PL, SLO 524–542 MHz *

DK, FIN, N, S  *
CY, LV, SK *

All other Countries *

PGX J6 572–590 MHz, max. 30 mW
Country Code: Frequency Range
Code de Pays: Gamme de frequences

Codice di paese: Gamme di frequenza
Código de país: Gama de frequencias
Länder-Kürzel: Frequenzbereich

A, B, CH, CZ, D, E, 
EST 572–590 MHz *

F, GB, GR, H, I, 
IRL, L 572–590 MHz *

LT, M, NL, P, PL, 
SLO 572–590 MHz *

DK, FIN, N, S  *
CY, LV, SK *

All other Countries *

PGX K5E 606-630 MHz, max. 30 mW
Country Code: Frequency Range
Code de Pays: Gamme de frequences

Codice di paese: Gamme di frequenza
Código de país: Gama de frequencias
Länder-Kürzel: Frequenzbereich

A, B, CH, CZ, D, E, EST 606–875 MHz *
F, GB, GR, H, I, IRL 606–875 MHz *

L, LT, N, NL, P, PL, SLO 606–875 MHz *
DK 606–875 MHz *
S 606–875 MHz *

All other Countries *

PGX L5 644–662 MHz, max. 30 mW
Country Code: Frequency Range
Code de Pays: Gamme de frequences

Codice di paese: Gamme di frequenza
Código de país: Gama de frequencias
Länder-Kürzel: Frequenzbereich

A, B, CH, CZ, D, E, 
EST 644–662 MHz *

F, GB, GR, H, I, IRL, L 644–662 MHz *
LT, M, NL, P, PL, SLO 644–662 MHz *

DK, FIN, N, S  *
CY, LV, SK *

All other Countries *

PGX P6 702–720 MHz, max. 30 mW
Country Code: Frequency Range
Code de Pays: Gamme de frequences

Codice di paese: Gamme di frequenza
Código de país: Gama de frequencias
Länder-Kürzel: Frequenzbereich

A, B, CH, CZ, D, E, EST 702–720 MHz *
F, GB, GR, H, I, IRL, L 702–720 MHz *
LT, M, NL, P, PL, SLO 702–720 MHz *

DK, FIN, N, S *
CY, LV, SK *

All other Countries *

PGX T1 846–865 MHz, max. 10 mW
Country Code: Frequency Range
Code de Pays: Gamme de frequences

Codice di paese: Gamme di frequenza
Código de país: Gama de frequencias
Länder-Kürzel: Frequenzbereich

A, B, CH, CZ, D, E, EST 846–865 MHz *
FIN, GB, H, I, IRL, L 846–865 MHz *
LT, M, NL, P, PL, SLO 846–865 MHz *

DK, F, N, S 863–865 MHz *
CY, GR, LV, SK *

All other Countries *
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